
Win-ter ist es nun ge-wor-den, Weih-nach-ten kommt wie - der,

Ich ken-ne Men-schen in der Nä - he, die ha-ben kei - ne Lie - der.

Die Nacht ist ge-kom-men, der Mond durch Wol-ken zieht

Ich ha - be die Wei - se ge - fun - den und sin- - ge dir die - ses Lied

R: Winter ist es nun geworden, Weihnachten kommt wieder,
Ich kenne Menschen in der Nähe, die haben keine Lieder.

1. Die Nacht ist gekommen und Mond durch die Wolken zieht
 Ich habe die Weise gefunden und singe Dir dieses Lied.

2. Manche leben im Dunkeln, frieren, einsam, allein.
Ich hebe das Glas, um zu singen und trinke für Dich den Wein.

3. Gibt's auch viel Hunger auf Erden, ich lege aufs Feuer ein Scheit.
Und singe, um Dich zu erfreuen, zur Winter- und Weihnachtszeit.

4. Die Nacht ist gekommen, der Mond durch Wolken zieht.
Lasst uns zusammen singen, dann haben wir wieder ein Lied.


